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Hanse 4.0 ςwo stehen wir?

ÅIndustrie 1.0 ςIndustrialisierung durch Dampfkraft (1780 bis 1900)

ÅIndustrie 2.0 ςElektrizität, Fließband, Massenproduktion (1880 bis 1970)

ÅIndustrie 3.0 ςDigitalisierung, Computer (1970 bis heute)

ÅIndustrie 4.0 ςSelbstorganisation durch digitale Vernetzung (ab jetzt)

Χ ǿŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ Řŀǎ ŦǸǊ ŘƛŜ ¢ǊŀƴǎǇƻǊǘƭƻƎƛǎǘƛƪΚ



Transportlogistik 4.0

Ist DASzu Zukunft? 

Foto: gruenderszene.de



Transportlogistik 4.0

ÅAnwendung cyber-physischer Systeme zur verbesserten Steuerung, 
Selbstorganisation und Optimierung von Transporten

ÅErstellung eines digitalen Abbilds der Transportprozesse zur Verknüpfung 
mit weiteren Infos aus IT-Systemen, Kamerasystemen oder Sensoren 

ÅUnternehmensübergreifende Effizienzsteigerung selbststeuernder (Teil-) 
Netze in Echtzeit

Ziel:   Effiziente, dezentrale, flexible und agile Transportabwicklung!

Quelle: Fraunhofer-Institut



Foto: Hamburger Abendblatt / imago

Aber DASƛǎǘ ŘƛŜ wŜŀƭƛǘŅǘ нлму Χ



Foto: Logistik heute

Χ ǳƴŘ DASleider auch !

Anlieferung 
TOR 14: 

07.20 ς07.40 Uhr 



Transportlogistik 4.0

ÅΧ ƛǎǘ ŘƛŜ ½ǳƪǳƴŦǘΣ ƪŜƛƴŜ CǊŀƎŜ

Å Offen sind Umfang und Umsetzungstempo

Å Absehbar transportieren in der EU (= zumeist durch Deutschland) immer 
mehr Fahrzeuge immer mehr Waren auf Straßen

Å Daher brauchen wir bessere Infrastruktur wo sie gebraucht wird

Å Das sind vor allem leistungsfähige Straßen



Foto: Schleuse Berkenthin/ boote-magazin.de

Χ м aƛƭƭƛŀǊŘŜ 9ǳǊƻ ŦǸǊ ŘŜƴ !ǳǎōŀǳ ŘŜǎ 9ƭōŜ-Lübeck-Kanals?



Foto: saarstahl.de

{ǘŀƘƭǇǊƻŘǳƪǘƛƻƴ ƛǎǘ ŦǸǊ Řŀǎ α!ǳǘƻ пΦлά ǿŜƛǘŜǊ ǿƛŎƘǘƛƎ Χ

Foto: schwind.de



Foto: Lübecker Nachrichten

Χ ŘŜǳǘǎŎƘŜInfrastruktur für EU-Transportkorridore auch!

Quelle: hwwi.org



EU-TransportkorridoreςBedeutung für Lübecker Spediteure

Foto: hwwi.org



Χ ƻŘŜǊ ǎƻΥ

Lübeck



EU-¢ǊŀƴǎǇƻǊǘƪƻǊǊƛŘƻǊ р  α{ƪŀƴŘƛƴŀǾƛŜƴ ςaƛǘǘŜƭƳŜŜǊά

Fertigstellung des Fehmarnbelt-Tunnels bis 2028

Gut für die Lübecker Wirtschaft?

Ja, weil sich Wirtschaft primär an Verkehrsachsen entwickelt

Wichtig aber ist die Anpassung der Verkehrsinfrastruktur



Verkehrsinfrastruktur

Grundsätzlich

Straße Bahn Binnenschiff
Andere 

(Luft / Pipeline)



Verkehrsinfrastruktur

Relevanz 2018
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Güterverkehre in Deutschland 2017

Entwicklung zum Vorjahr:

Unser Problem:
Fahrermangel

Gesamt + 0,9 %

LKW + 1,5 %

Bahn - 4,1 %

Binnenschiff + 0,6 %

[Y²Σ ŘŀǾƻƴ Χ+ 1,5 %

deutsche + 0,4 %

ausländische + 7,7 %

Quelle: Bundesamt für Güterverkehr



Transport = LKW = STAU-Probleme?

ÅVerteilung Güterverkehr in Deutschland 2017:                    
72 % LKW ς17 % Bahn ς8 % Binnenschiff (statista.com)

ÅJe Autobahnkilometer lag Hamburg2017 bundesweit bei der Staulänge 
auf Platz 1 und bei der Staudauer auf Platz 2 (ADAC)

Für Lübecker Spediteure bedeutet Transport primär LKW

Unser Kernproblem = Nadelöhr A 1 / Raum Hamburg



Umfahrung Hamburg

Å Weiterbau der A 20 westlich über die A 7 hinaus bis zur 
Elbquerung, weiter Richtung Bremen (für uns wichtig)

Å Ostumfahrung A 21 durch Ausbau der B 404 über Geesthacht 
nach Handorf(A 39), weiter zur A 7 (für uns SEHR wichtig)



Ostumfahrung Hamburg
1. Schritt bis zur A 39 

Quelle: a21-jetzt.de



Ostumfahrung Hamburg
2. Schritt bis zur A 7 

Quelle: ihk-lueneburg.de

Trassenführung offen



Ostumfahrung Hamburg

Å Die Ostumfahrung muss fertig sein, bis der Tunnel fertig ist!

Å Das sind noch 10 Jahre 

Å Der BWP 2030 muss alle 4 Teilstücke der Ostumfahrung als 
αǾƻǊŘǊƛƴƎƭƛŎƘά ŜƛƴǎǘǳŦŜƴ ςsonst keine Entlastung



Bahn

9ƴǘƭŀǎǘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ Χ

Å Engpassbeseitigung beim                             
Güterbahnhof Maschen

Å S 4 Hamburg ςAhrensburg                                            
auf eigenem Gleiskörper 

Fotos: bild.de / abendblatt.de


